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	 Angedacht

Die Friedenskette 2023 zwischen Müns-
ter und Osnabrück: Eine sichtbare Men-
schenkette verbindet am 24. Februar die 
beiden Städten des westfälischen Frie-
dens. Viele Menschen beteiligen sich. Sie 
alle demonstrieren gemeinsam für Frie-
den und gegen Gewalt.

Die Friedenskette zeigt buchstäblich, wie 
Menschen miteinander verbunden sind 
und was sie gemeinsam erreichen kön-
nen – ein unübersehbares Zeichen. Die 
Friedenskette zeigt uns, dass wir auch in 
schwierigen Zeiten füreinander da sein 
können.

Denn es gibt Momente im Leben, in de-
nen wir Gefühl haben, dass uns nichts 
mehr verbindet, dass uns nichts mehr 
hält. Es gibt Momente, da sind scheinbar 
keine Hoffnung, keine Zuversicht, keine 
Liebe mehr.

Das sind Momente, in denen wir Heraus-
forderungen bestehen müssen, in denen 
wir mit Verlusten kämpfen, in denen et-
was zu Bruch gegangen ist. In solchen 
Momenten drohen Angst oder Sorgen 
uns zu überwältigen. Und vielleicht fra-
gen wir uns, ob wir jemals wieder glück-
lich sein werden.

„Was kann uns von Christus und seiner 
Liebe trennen? Etwa Leid, Angst oder 
Verfolgung, Hunger oder Kälte, Gefahr 
oder gar das Schwert?“ (Römer 8,35) Der 
Monatsspruch für den März stellt in Fra-
ge, was uns alles von Gott und seiner Lie-
be trennen könnte: Leid, Angst, Hunger, 

Kälte, Gefahr – all das könnte uns dazu 
bringen, dass wir uns von Gott abwen-
den. Aber was Paulus‘ Worte aus dem 
Römerbrief so erstaunlich macht, ist der 
unerschütterliche Grund, auf dem wir ste-
hen: Es gibt nichts, was uns von Gott und 
seiner Liebe trennen kann! Diese Liebe ist 
stärker als alles andere.

Ich stelle mir eine unzerstörbare Kette vor, 
die uns mit der Liebe Gottes verbindet. 
Diese Kette kann durch nichts zerbrochen 
werden. Weder Angst und Sorgen, weder 
Hunger noch Kälte noch irgendeine Ge-
fahr bringen sie zum Bersten. Daraus kön-
nen wir Mut und Kraft schöpfen, wenn wir 
uns in schwierigen Zeiten befinden. Denn 
wir können vertrauen, dass uns nichts von 
der Liebe trennen kann. Trotz der schwie-
rigen Zeiten, durch die wir hindurchge-
hen – Gott ist da und er liebt uns.

Wir bleiben miteinander in Verbindung. 
Diese Kraft spiegelt sich auch in der Frie-
denskette 2023 zwischen Münster und 
Osnabrück wider. Sie ist ein klares Zei-
chen dafür, dass die Liebe Gottes unzer-
brechlich ist und uns durch alle Heraus-
forderungen trägt. Daran sollten wir uns 
immer wieder gegenseitig erinnern. Gott 
trägt uns mit seiner Liebe durch unseren 
Alltag, egal ob er dunkel und grau oder 
sonnig und hell ist. Untrennbar und in Lie-
be sind wir miteinander verbunden. Diese 
Hoffnung haben wir. Amen.

Ihr Pastor Matthias Groeneveld

„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?“

Grafik © Gemeindebriefdruckerei.de

Menschenkette, Foto: MW238 auf Flickr.com
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Thema	 Thema

Viele von uns müssen inzwischen den 
Euro zweimal umdrehen, bevor sie ihn 
ausgeben. Die finanziellen Belastungen 
haben durch die Krisen der letzten Zeit 
enorm zugenommen – bei allen von uns. 
Viele überlegen deshalb, wie sie aktu-
ell Geld sparen können. Einige meinen, 
auch ein Kirchenaustritt sei eine kluge 
Entscheidung, um Geld zu sparen. Wir 
wollen an dieser Stelle einige Fragen klä-
ren und zur Aufklärung bei diesem Thema 
beitragen.

Kirchenmitgliedschaft und Einkom-
menssteuerpflicht
In Deutschland zahlen nur diejenigen 
Menschen Kirchensteuern, die Mitglie-
der einer Kirchengemeinde sind und im 
Sinne des Gesetzgebers einkommens-
steuerpflichtig sind und Einkommens-
steuer zahlen. Mitglied wird man durch 
die Taufe in seiner jeweiligen Kirchenge-
meinde. Bei einem Umzug in den Bereich 
einer anderen Gemeinde (Parochie), wird 
man automatisch Mitglied dieser Ge-
meinde. Alle Gemeindeglieder, egal, ob 
sie Kirchensteuer zahlen oder nicht, sind 
gleichberechtigte Mitglieder und profitie-
ren gleichermaßen von der Präsenz von 
Kirche vor Ort, von den Angeboten und 
von den persönlichen Kontakten in der 
Gemeinde.

Verteilung der Kirchensteuer
69 % der Kirchensteuereinnahmen im 
Bereich der Landeskirche Hannovers, also 

mehr als 2/3 der Kirchensteuer, die auch 
Sie entrichten, kommen direkt den Kir-
chengemeinden, also auch Matthäus und 
Thomas, zu Gute. Von den weiteren 31 % 
der Mittel, die für andere kirchliche Aufga-
ben verwendet werden, profitieren wir als 
Kirchengemeinden, Sie als Privatperson 
und die Gesellschaft als Ganzes ebenfalls 
(vgl. Schaubild). Der Großteil des Jahrese-
tats unserer Kirchengemeinde wird so aus 
den landeskirchlichen Zuweisungen aus 
Kirchensteuermitteln gedeckt. In der Tho-
masgemeinde liegt der Jahresetat, inkl. 
Personalkosten, für das Jahr 2022 bei-
spielsweise bei rund 225.000 Euro. Davon 
werden rund 180.000 Euro aus Ihren Kir-
chensteuern gedeckt und knapp 45.000 
Euro, also 1/5, aus Spenden, Kollekten für 
die Kirchengemeinde, Mieteinnahmen, 
Dritt- und weitere Fördermittel.

Die Konsequenz eines Kirchenaustritts
Tritt nun ein Mitglied unserer Gemeinde 
aus der ev.-luth. Kirche aus, tritt diese 
Person damit automatisch auch aus der 
Matthäusgemeinde oder der Thomasge-
meinde aus und kündigt damit auch die 
Unterstützung und Finanzierung der Ar-
beit vor Ort auf. Gleichzeitig hat sie dann 
kein Mitbestimmungsrecht mehr in der 
Gemeinde und auch keinen Anspruch auf 
kirchliche Amtshandlungen. Auch kann 
diese Person dann kein Patenamt bei ei-
ner Taufe übernehmen. Treten innerhalb 
eines Jahre aber 20 oder 30 Personen 
aus unserer Gemeinde aus, hat dieses 

gleich sehr große Auswirkungen auf die 
Finanzierung unserer Arbeit und damit 
auch auf das konkrete Gemeindeleben 
vor Ort. Denn die Zuweisungen an un-
sere Gemeinde aus Kirchensteuermitteln 
berechnen sich stets an der Gemeinde-
gliederzahl, und zwar aller, nicht nur der-
jenigen, die auch Kirchensteuer gezahlt 
haben. Deshalb unser dringender Aufruf 
an Sie: Erhalten oder erneuern Sie Ihre 
Kirchenmitgliedschaft in der ev.-luth. 
Landeskirche, wenn Ihnen die Arbeit der 
Matthäus- und der Thomasgemeinde hier 
in den Stadtteilen wichtig ist und am Her-
zen liegt.

Wie meine Kirchensteuern verwendet werden 
und was davon in meiner Gemeinde ankommt

Eine Ermutigung, die Kirchenmitgliedschaft zu erhalten bzw. zu erneuern

Auf der Homepage des Kirchenkreises Osnabrück erhalten Sie noch mehr Informa-
tionen rund um die Themen Solidargemeinschaft, Verwendung der Kirchensteuer, 
Höhe der Kirchensteuer in Niedersachsen: https://www.kirchenkreis-osnabrueck.
de/wir-fuer-sie/kirchenmitgliedschaft/kirchensteuer.
Eintreten in unsere Gemeinde können Sie, wenn Sie getauft sind, bei Pastor Groe-
neveld (für Matthäus) und bei Pastor Thamm (für Thomas). Wir freuen uns auf Sie!

Wir meinen nämlich: „Gemeinde – das 
sind wir alle!“ Und wir wollen uns wei-
ter für einander einsetzen, Lasten ge-
meinsam tragen und Feste miteinan-
der feiern.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung der 
Gemeindearbeit durch Ihr ehrenamt-
liches Engagement, durch Ihr Kirchen-
steuern und durch Ihre Spenden, ins-
besondere im Rahmen des Freiwilligen 
Kirchgeldes.

Ihr Pastor Cord-Michael Thamm
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Aus dem Kirchenvorstand	 Aus dem Kirchenvorstand

Liebe Matthäusgemeinde! 

MuTiG: So haben wir den Prozess ge-
nannt, in dem die Matthäus- und Tho-
masgemeinde sich gemeinsam auf den 
Weg machen wollten, um die Zusam-
menarbeit zu vertiefen: „Matthäus und 
Thomas im Gespräch“. Und mutig war 
es zu Beginn dieses Prozesses, davon zu 
träumen, dass wir noch innerhalb der lau-
fenden Amtsperiode zu einer Gemeinde 
werden würden. Und doch stehen wir 
nun vor der größten strukturellen Verän-
derung der beiden Gemeinden seit der 
Gründung der Thomasgemeinde im Jahr 
1965: Wir werden eine Gesamtkirchenge-
meinde bilden. Das ist noch keine Fusion, 
aber ein Zusammenschluss, der vieles in 
der Arbeit des Kirchenvorstandes verän-
dern wird. 

Gemeinsame KV-Klausur mit Thomas
Das ist das Ergebnis unserer gemeinsa-
men Kirchenvorstandsklausur mit dem 
KV der Thomasgemeinde vom 10. bis 12. 

Februar im Ludwig-Windthorst-Haus in 
Lingen. Dort sind wir diesem Ziel einen 
sehr großen Schritt näher gekommen. 
Wir haben eine Satzung gefunden, die so-
wohl den rechtlichen Ansprüchen an eine 
Gesamtgemeinde entspricht als auch 
eine gemeinsame Zukunft auf Augenhö-
he ermöglicht. Keine der beiden Gemein-
den wird von der jeweils anderen über-
vorteilt oder gar „geschluckt“. Wir bleiben 
zwei Ortsgemeinden mit den Namen 
„Matthäus“ und „Thomas“. Wir behalten 
zwei Kirchgebäude mit ihren jeweiligen 
Besonderheiten. Wir haben auch bereits 
einen Namen gefunden, der nun vom 
Landeskirchenamt auf seine Verwendbar-
keit geprüft wird. Und wir haben schon 
weiter gedacht, wie die Zusammenarbeit 
in der Zukunft konkret aussehen könnte, 
z.B. welche Schwerpunkte an welchem 
Kirchort gesetzt werden könnten. Aber 
das wird dann Aufgabe des gemeinsa-
men und im Jahr 2024 neu zu wählenden 
Kirchenvorstandes sein. 

Wir sind stolz auf das, was wir erreicht 
haben. Wir sind stolz darauf, dass wir mit 
dem Kirchenvorstand der Thomasge-
meinde einen fairen, partnerschaftlichen 
und freundschaftlichen Umgang gefun-
den haben, der es uns überhaupt erst 
ermöglicht, diesen gemeinsamen Weg 
zu gehen. 

Gemeinsame Gemeindeversammlung
Zum ersten Mal wird die Gesamtkirchen-
gemeinde auch für Sie am  5. März bei un-
serer ersten gemeinsamen Gemeindever-
sammlung erfahrbar. Da werden wir Sie 

über den geplanten Zusammenschluss 
der beiden Gemeinden, über den Namen 
und erste Überlegungen für ein neues 
Logo informieren. Der Sonntag beginnt 
um 10.30 Uhr mit einem gemeinsamen 
inklusiven Gottesdienst zusammen mit 
dem Katharina-Bora-Haus und dem Mat-
thäuschor, die Gemeindeversammlung ist 
für 12.00 Uhr geplant. Seien Sie herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns über zahlrei-
ches Erscheinen.

Gemeindefest
Auf der Gemeindeversammlung wer-
den wir Sie auch über unser diesjähriges 
Gemeindefest informieren. Das wird am  
3. September im Rahmen der Sommer-
kulturtage stattfinden. Wenn Sie sich mit 
Ideen und mit Tatkraft an der Planung 
und Vorbereitung des Gemeindefestes 
beteiligen möchten, denn melden Sie 
sich gern bei Michaela Sommerkamp, 
beim KV oder im Gemeindebüro. Jede 
Hilfe ist uns willkommen.

Wieder ein Vikar
Einige Jahre und ein Wechsel auf der 
Pfarrstelle sind vergangen, seit das letzte 
Mal ein Vikar in Matthäus seine Ausbil-
dung zum Pastor begonnen hat. Wir freu-
en uns, dass wir mit Lukas Wünsch nun 
wieder einen Vikar bei uns begrüßen dür-
fen! Begrüßen Sie gerne mit, indem Sie 
am 5. März den Gottesdienst besuchen, 
oder machen Sie sich ein Bild von Vikar 
Wünsch, indem Sie seine Vorstellung auf 
S. 9 lesen. 

Spenden
Dass die Finanzen für eine lebendige Kir-
chengemeinde eine wichtige Rolle spie-
len, lesen Sie in unserem “Thema” auf den 
Seiten 4+5. Dass Ihre Spenden ein beson-
ders wertvoller Schatz sind, merken wir 
dabei immer wieder. So können wir glück-
licherweise auf einen Förderverein im Rü-
cken bauen, der zum Beispiel ein Lesepult 
für den Gemeindesaal finanziert hat – 
Danke! So können wir die Gottesdienste 
im Saal mit der richtigen Haltung feiern. 
Zudem spenden Sie großzügig, wenn wir 
Sie zweimal im Jahr darum bitten – Danke 
dafür an dieser Stelle! Im nächsten Spen-
denbrief werden Sie um Ihre Unterstüt-
zung dabei bitten, das Gemeindehaus “in 
Schuss” zu halten – vielleicht ist Ihnen der 
bröckelnde Putz im Obergeschoss schon 
aufgefallen – da müssen wir ran! Danke 
schon jetzt für Ihre Spenden!

Was sonst noch wichtig ist für unsere 
Gemeinde, erfahren Sie hier im Gemein-
debrief, auf der Homepage www.mat-
thäusgemeinde.de, auf Facebook oder 
Instagram. 

Bleiben Sie zuversichtlich,

Friedemann Neuhaus und
Pastor Matthias Groeneveld

Erfolgreiche gemeinsame KV-Klausur in 
Lingen. Foto: Matthias Groeneveld
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Gemeindeleben	 Gemeindeleben

Ev.-luth. Matthäuskirchengemeinde
Moorlandstr. 63-65
Ev.-luth. Thomasgemeinde
In der Dodesheide 46
49088 Osnabrück

An alle Gemeindeglieder unserer Gemeinden

Osnabrück, im Februar 2023

Einladung zur Gemeindeversammlung am 5. März 2023

Liebe Gemeindeglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,

Herzlich laden wir – die Kirchenvorstände der Matthäus- und Thomasgemeinde – Sie 
zu unserer ersten gemeinsamen Gemeindeversammlung am 5. März 2023 um 12.00 
Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in die Matthäuskirche ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.	 Kurze namentliche Vorstellung der Kirchenvorstände beider Gemeinden
2.	 Vorstellung des Konzepts Gesamtkirchengemeinde Matthäus und Thomas

- Zielsetzung
- Anteilige Pfarrstellen in beiden Gemeinden
- Name, Siegel und Logo für die Gesamtkirchengemeinde
- Struktur und Organisation der Gesamtkirchengemeinde
- Fragen

3.	 Erfahrungen mit dem neuen Gottesdienstmodell (Gottesdienste im Wechsel)
4.	 Anstehender Umbau der Thomaskirche
5. 	 Gemeindefest in der Matthäusgemeinde am 3. September 2023
6.	 Einladung zum Ökumenischen Kirchentag (16.-18.06.23)
7.	 Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Für die Kirchenvorstände von Matthäus und Thomas: 
Pastor Matthias Groeneveld, Dr. Friedemann Neuhaus, 
Pastor Cord-Michael Thamm, Silvia Bohnenkamp

 MATTHÄUSGEMEINDE
EVANGELISCH   LUTHERISCHE

OSNABRÜCK

„Bitte, Osnabrück! Bitte, Osnabrück!“, mur-
melte ich, als ich meine Bewerbung für 
das Vikariat im August 2022 abschickte. 
Und manchmal, da erfüllen sich Wünsche. 
Nach langem Warten erreichte mich kurz 
vor dem ersten Advent plötzlich die Zu-
teilung aus dem Landeskirchenamt Han-
nover: „Pastor Matthias Groeneveld, Mat-
thäusgemeinde Osnabrück“. Im nächsten 
Moment begann dann die Vorfreude.

Nachdem ich 2011 in meiner Heimat im 
Landkreis Verden (Aller) Abitur gemacht 
hatte, arbeitete ich erst in einer Bremer 
Kirchengemeinde und zog schließlich 
zum theologischen Vorstudium nach 
Krelingen. Doch Osnabrück wurde mei-
ne erste echte Wahlheimat. Von 2013 
bis 2017 lebte ich schon einmal in der 
Friedensstadt an der Hase. Hier auf dem 
Terrassenfest lernte ich meine Frau Maren 
kennen, hier spielte ich auf dem Ziegen-
brink Fußball oder war wöchentlich in 
den verschiedenen Kinos zu finden.

Bis 2020 studierte ich in Münster Theolo-
gie und forschte an der Uni anschließend 
zur Kirchengeschichte der Aufklärung. 
Doch ich vermisste das Leben in einer 
Gemeinde. Seit meiner Kindheit habe ich 
die Kirche immer wieder als Ort erlebt, an 
dem ich gemeinsam mit anderen kreative 
Ideen ausprobieren konnte. Dort wurde 
mir etwas zugetraut und dort durfte ich 
den Glauben an Gott erfahren, der mich 
bis heute tief berührt und mir hilft, die 

Welt, die Menschen um mich herum und 
mich selbst besser zu verstehen und trotz 
der Dunkelheiten anzunehmen. Letztes 
Jahr wurde die Sehnsucht größer: Ich 
wollte endlich damit anfangen, wofür ich 
studiert hatte: Pastor werden!

Dass ich dafür nun als Vikar zu Ihnen in die 
Moorlandstraße kommen darf, bedeutet 
für mich auch, ein bisschen nach Hause 
zu kommen. Es reizt mich, das Kapitel 
Osnabrück noch einmal aufzuschlagen. 
So vertraut und doch so anders: mit Ih-
ren neuen Gesichtern und meiner neuen 
Aufgabe. Ich freue mich sehr, Sie schon 
bald kennenzulernen!

Ihr Vikar Lukas Wünsch

Lernen Sie unseren Vikar gleich kennen: 
Entweder am 5. März in der Gemeindever-
sammlung oder in der Osternacht!

Zum Glück zurück nach Osnabrück
Lukas Wünsch kehrt für sein Vikariat in der Matthäusgemeinde 
an eine alte Wirkungsstätte zurück

Foto: Brigitte Neuhaus
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Gemeindeleben	

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden, die am 7. Mai 
(Matthäus) und am 14. Mai (Thomas) konfirmiert werden.

Elias Arndt (Matthäus)
Leticia Barros Oliveira (Thomas)
Friederike Baumeister (Thomas)

Sebastian Berndmeyer (Thomas)
Lara Blume (Matthäus)

Anne Brehme (Thomas)
Chelsea Cooper (Matthäus)

Jakob Cramer (Matthäus)
Ida Dangschat (Matthäus)

Marius Düttmann (Thomas)
Arne Friehe (Thomas)
Lewin Güse (Thomas)

Tom Gutsche (Thomas)
Julien Hasselberg (Thomas)

Emma Heermann (Matthäus)
Tim Heise (Thomas)

Joshua Oberhage (Thomas)
Emily Kraus (Thomas)

Nele Kreye (Matthäus)

Nils Kreye (Matthäus)
Erik Lebold (Thomas)
Jana Lewin (Thomas)
Lea Maßbaum (Thomas)
Nico Moritz (Thomas)
Paula Otte(Matthäus)
Mia Richter (Matthäus)
Marieke Schmidt (Thomas)
Mina Schomakers (Thomas)
Torben Schönheim (Thomas)
Hanna Schröder (Matthäus)
Thure Schwerin (Thomas)
Dan Peter Thamm (Thomas)
Edvard Thamm (Thomas)
Anna Torloxten (Thomas)
Ruth Uffmann (Thomas)
Hanna Winkelhage (Matthäus)
Clara Wrehde (Thomas)

Konfirmation 2023

Foto: N. Schwarz © Gemeindebriefdruckerei.de

Selbständig und sicher!
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

Selbständig und sicher zuhause leben
•  Ihre direkte Verbindung zu unserer Hausnotrufzentrale.
•  Wir sind ständig für Sie in Bereitschaft.
•  Eine Sorge weniger, auch für Ihre Angehörigen.

Flexibel und einfach zu bedienen
•  Sender als Armband oder Halskette – wie Sie mögen.
•  Gute Verständigung über Mikrofon und Lautsprecher.
•  Sie bekommen schnellstens die richtige Hilfe.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Ortsverband Osnabrück
Brückenstraße 3
49090 Osnabrück
Telefon 0541 669690
www.johanniter.de/osnabrueck
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Der Kooperative Matthäushort	 Gemeindeleben

Liebe Gemeindemitglieder,
 
wir grüßen Sie herzlich und wünschen Ih-
nen ein frohes neues Jahr aus dem Mat-
thäushort.

 
Bei uns im Hort waren wortwörtlich die 
Tauben los.  Vielleicht haben Sie eine von 
ihnen in der Matthäusgemeinde ent-
deckt?
 
Ganz nach dem Motto: „Gemeinsam sind 
wir stark und können anderen Gutes tun“, 
machten sich alle Hortkinder und Erzie-
her*innen in den Weihnachtsferien ans 
Werk, um viele kleine Tauben zu basteln. 
Jede Taube war mit einem ganz persön-
lichen Neujahrsgruß versehen, der Mut 
spenden, Hoffnung geben, lieb grüßen 
und aufheitern sollte. 

Die gebastelten, beschriebenen und 
bemalten Tauben wurden bei einem ge-
meinsamen Besuch in der Matthäuskirche 
von den Kindern auf dem Altar niederge-
legt. Pastor Groeneveld hat die insgesamt 

97 gestalteten Tauben im Anschluss beim 
nächsten Gottesdienst an die Gemeinde-
mitglieder überreicht.
  
So durften die Tauben vielen Menschen 
ein kleines Stückchen Glück schenken.  
Und vielleicht ist das neue Jahr auch ein 
schöner Zeitpunkt um zurückzublicken, 
was uns selbst im letzten Jahr besonders 
glücklich gemacht hat. Dazu haben wir 
Ihnen einen schönen Impuls mitgebracht:
 
Notieren Sie auf kleinen Papierröllchen Ihre 
besonders schönen Glücksmomente, heben 
Sie sie in einem Schraubglas auf und öffnen 
Sie das Gläschen dann zum Ende des Jah-
res 2023, sodass Ihnen all das Wundervolle 
viele inspirierende Gedanken für den Neu-
beginn schenken mag.
 
Mit herzlichen Grüßen im Namen aller 
Hortkinder und des gesamten Hortteams

 
Melanie Schneider

Neujahrsgrüße aus dem Matthäushort

Fotos: Hort

Familienfrühstück
für Eltern und ihre Kinder (zwischen 12 und 36 Monate)

letzter Donnerstag im Monat

30. März & 27. April  25. Mai  29. Juni
von 9.30 - 11.30 h

im Gemeindesaal der 
Matthäusgemeinde

für einen bunten Frühstückstisch wird gesorgt
			   Kostenbeitrag 5 € pro Erw. und 2 € pro Kind

	 Verbindliche Anmeldung unter 0541-84947
Ich freue mich auf euch!	 Ursula Sauter 
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Ich bin eine Unterüberschrift und gehe über zwei Zeilen und bin 
schwarz und kursiv und 14 Punkt groß.
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MÄRZ – MAI 2023

03.03.
Freitag

18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag in Matthäus

05.03.
Reminiszere

10:30

Inklusiver Gottesdienst gemeinsam  
mit dem Katharina-von-Bora-Haus in Matthäus  
(KU-4 Kinder, Pastor Groeneveld und Team),  
es singt der Matthäus-Chor.
Im Anschluss erste gemeinsame Gemeinde- 
versammlung von Matthäus und Thomas

07.03.
Dienstag

09:00 Ökumenische Marktandacht in der Hl-Geist-Kirche

10.03.
Freitag

18:00 Passionsandacht in Matthäus (Prädikantin Spreen)

12.03.
Okuli

10:30

10:30

Gottesdienst mit Abendmahl in Thomas  
(Pastor Thamm)

Kindergottesdienst in Thomas

17.03.
Freitag

18:00 Passionsandacht-Jugendandacht in Thomas

19.03.
Lätare

10:30
10:30

Gottesdienst mit Taufe in Matthäus (Pastor Thamm)
Kindergottesdienst in Matthäus

24.03.
Freitag

18:00 Passionsandacht in Matthäus (Eva Güse)

26.03.
Judika

10:30 Gottesdienst in Thomas (Lektorin Siekiera)

31.03.
Freitag

18:00 Passionsandacht in Matthäus (Pastor Groeneveld)

02.04.
Palmsonntag

10:30 Gottesdienst mit Taufe in Matthäus (Pastor Thamm),
es singt der Matthäus-Chor. 

04.04.
Dienstag

09:00

18:00

Ökumenische Marktandacht in der Hl.-Geist-Kirche

Orgelmusik in der Karwoche in Thomas  
(Frank Petersmann und Pastor Thamm)

06.04.
Gründonnerstag

18:00 Gottesdienst mit Tischabendmahl in Thomas  
(Diakon Herlyn und Team)

07.04.
Karfreitag

10:30

15:00

Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in Thomas 
(Pastor Thamm), es singt der Thomas-Chor.

Gottesdienst zur Todesstunde Jesu in Matthäus  
(Prädikantin Klinkert)

Gottesdienste in Matthäus und thoMas Gottesdienste in Matthäus und thoMasGottesdienste in Matthäus und thoMas Gottesdienste in Matthäus und thoMas
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08.04. 
Samstag

23:00 Osternacht in Matthäus (N.N.)

09.04. 
Ostersonntag

10:30 Familiengottesdienst mit Taufen in Thomas  
(Pastor Thamm)

10.04.
Ostermontag

10:30 Gottesdienst in Matthäus (Pastor Steinke)

16.04.
Quasimodogeniti

10:30

10:30

Gottesdienst in Matthäus (Pastor Henneberger)

Kindergottesdienst in Matthäus

23.04. 
Misericordias 
Domini

10:30

10:30

Gottesdienst mit Taufe in Thomas (Pastor Thamm) 

Kindergottesdienst in Thomas

30.04.
Jubilate

10:30

18:00

Kindergottesdienst in Matthäus

Ökumenischer Waldgottesdienst  
(Michael Wallusch und Team)

02.05.
Dienstag

9:00 Ökumenische Marktandacht in der Hl.-Geist-Kirche

07.05.
Kantate

10:30

10:30 

10:30

Konfirmation in Matthäus (Pastor Groeneveld und 
Diakon Herlyn), es singt der Matthäus-Chor.

Gottesdienst in Thomas (Pastor Thamm)

Kindergottesdienst in Thomas

14.05.
Rogate

09:30

11:15

10:30

1. Konfirmation in Thomas  
(Pastor Thamm und Diakon Herlyn)

2. Konfirmation in Thomas  
(Pastor Thamm und Diakon Herlyn)

Gottesdienst in Matthäus  
(Prädikantin Klinkert, Lektorin Siekiera)

18.05.
Himmelfahrt

11:00 Regionaler Gottesdienst an der WABE  
(Pastor Groeneveld und Team)

21.05.
Exaudi

10:30 Gottesdienst mit Abendmahl in Matthäus  
(Prädikantin Spreen)

28.05. 
Pfingstsonntag

10:30 Gottesdienst mit Taufen in Thomas  
(Pastor Groeneveld) 

29.05.
Pfingstmontag

11:00 Ökumenischer Gottesdienst am Kloster Nette  
(Pastor Thamm und Team)



16 1723

KU8-Start war ein voller Erfolg
Wir – Anne, Mina und Ruth – neh-
men am KU8 teil und absolvieren zur-
zeit zwei Praktika: im Kinderclub der  
Matthäusgemeinde und in der Gemein-
debrief-Redaktion der Thomasgemein-
de. In dieser Ausgabe berichten wir 
über die bisherigen KU8-Treffen und 
unsere Freizeit in Damme. 

Wir sind 37 Jugendliche aus der Matthäus- 
und der Thomasgemeinde. Seit Septem-
ber 2022 treffen wir uns einmal im Monat 
und beschäftigen uns mit verschiedenen 
Themen, die uns bewegen. Es können The-
men aus der Bibel sein oder ganz alltägli-
che Fragen, die uns beschäftigen. 

Ein toller Start war unsere Freizeit in Dam-
me. An diesem Wochenende haben wir 
uns alle besser kennengelernt und zusam-

Bei unserem letzten KU8-Treffen haben wir uns mit dem Thema „Zur Ruhe kommen“  
beschäftigt und viele kreative Plakate gestaltet. Linkes Bild zeigt (von links): Anne, Ruth, 
Mina, Emmilie, Carla und Emily. (Foto: Emmi Thamm)

Aus der jungen gemeinde Aus der jungen gemeinde

men viel Spaß gehabt. 

Die Teamer*innen haben uns freundlich 
empfangen und interessante Projekte mit 
uns bearbeitet. Wir haben uns auch mit 
uns selber beschäftigt: Wie sehen wir uns? 
Wie sehen uns andere? 

Die kreative Arbeit mit Freund*innen, 
Teamer*innen, dem Diakon Kimm Herlyn 
und den beiden Pastoren hat uns allen viel 
Freude bereitet. Wir haben auch viel ge-
spielt – Basketball, Volleyball und auch viele 
Streiche. 

Nach diesem stimmungsvollen Anfang 
freuen wir uns jetzt über monatliche Treffen.

Ruth Uffmann, Anne Brehme und  
Mina Schomakers
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Aus der jungen gemeinde Aus der jungen gemeinde

Pinnwand
09.-12.03. Konfirmandenfreizeit KU8 
in Damme

17.03., 18:00 Uhr Jugendandacht 
in der Thomaskirche

27.-31.03. Juleica Schulung in 
Damme

06.04., 18:00 Uhr Tischabendmahl-
feier in der Thomaskirche

22.04. Gottesdienst „Woche für  
das Leben“, Dom Osnabrück

07.05., 10:00 Uhr Konfirmation  
in der Matthäuskirche

14.05., 09:30 Uhr und 11:15 Uhr 
Konfirmationen in der Thomaskirche

16.05., 19:00 Uhr Was sagt die Bibel 
zum Thema Queer? Jugendkirche 
Osnabrück

Sommerfreizeit Südfrankreich
Ursprünglich wollten wir mit insgesamt 
50 Menschen auf die Sommerfreizeit nach 
Südfrankreich fahren. Da unser Angebot 
aber innerhalb einer Woche ausgebucht 
war, haben wir unsere Freizeit in zwei 
Schritten noch einmal erweitert. Jetzt steht 
fest, dass wir mit 74 Personen unser Ziel 
ansteuern. Damit haben wir die Maximal-

kapazität erreicht. Alle noch Interessierten 
können damit nur noch auf die Warteliste 
der Freizeit. Wir freuen uns darüber, dass es 
ein so reges Interesse gegeben hat, und 
sehnen uns (gerade bei dem Wetter) nach 
unserem Campingplatz an der Ardèche. 

Diakon Kimm Herlyn 

18.05., 11:00 Uhr Jugendgottes-
dienst auf der Maiwoche

02.-04.06. Newcomer-Schulung  
in Damme

11.06., 18:00 Uhr Jugendgottes-
dienst in der Matthäuskirche mit 
Abendmahl und Grillen

16.06., 18:00 – 22:00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen (Ökumeni-
scher Kirchentag Osnabrück)  
„Biergarten“ der Ev. Jugendstiftung  
in der Marienstraße 13/14 mit Live-
musik vom Regionalbischof 

17.06., 12:00 – 18:00 Uhr 
Ökumenischer Kirchentag Osnabrück 
„Freiluft-Wohnzimmer“ auf dem 
Rathausplatz mit einem Spiele-Café, 
Sportangeboten und tollen Gästen 
aus Sport, Musik und den Verbänden 
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Über den Tellerrand	 Über den Tellerrand

Bald ist es soweit: Vom 16. bis 18. Juni 
feiern wir ökumenischen Kirchentag in 
Osnabrück (OEKT) unter dem Leitwort 
„Wege des Friedens“. 

75 Veranstaltungen und Workshops, 
Konzerte, Gottesdienste und Bibelarbei-
ten sind bislang darunter. Sie verteilen 
sich am Samstag, 17. Juni, ab 10 Uhr auf 
zehn Orte in der Innenstadt. 

Das Spektrum reicht von Nachhaltigkeit 
(Ursulaschule) und Gerechtigkeitsfragen 
(St. Johann) über Fragen von Spiritualität 
(Kleine Kirche) und Glauben heute (Dom) 
hin zu Kommunikation (St. Marien) auch 
jenseits „der eigenen Bubble“ (Berg- 
kirche). Viel Musik und verschiedene 
Ausstellungen (St. Katharinen und ande-
re Orte) und ein „Jugendwohnzimmer“ 
auf dem Marktplatz werden dem Tag in 

der Friedensstadt eine besondere Note 
geben. Für Familien wird in den Räumen 
der Kath. FaBi ein Kinderkirchentag vor-
bereitet. 

Auf der Website www.oekt-os-2023 fin-
den Sie in den nächsten Wochen laufend 
aktualisierte Informationen zum OEKT 
und dem Programm an den zehn The-
menorten, den Veranstaltungsorten in 
der Innenstadt.

Auftakt ist die „Lange Nacht der Kir-
chen“ am Freitag, 16. Juni, ab 19 Uhr. 
17 Kirchen in der gesamten Stadt haben 
ihre Türen geöffnet für Nachdenkliches, 
Feierliches, für Kultur, Kabarett und Mu-
sik und auch für Kulinarisches. In unserer 
Region sind das die Heilig-Geist-Kirche, 
die Paul-Gerhardt-Kirche und die Rum-
orthodoxe Kirche.

„Wege des Friedens“: Ökumenischer Kirchentag in Osnabrück – sei dabei!
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„Wege des Friedens“: Ökumenischer Kirchentag in Osnabrück – sei dabei!

Wer ein Mann ist und mit u. a. mit unse-
rem Kirchenvorsteher Reinhard Schmidt 
und mir vom 12. bis 16. Juni zu Fuß auf 
dem Jakobsweg von Visbek zum Kir-
chentag nach Osnabrück gehen möchte, 
nehme gerne mit mir Kontakt auf.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pastor
Cord-Michael Thamm
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Über den Tellerrand Über den Tellerrand

Am Sonntag, 18. Juni, um 11 Uhr be-
schließt ein ökumenischer Gottesdienst 
vor dem Historischen Rathaus das Kir-
chentagswochenende.  

Wir freuen uns sehr über Ihre Teilnah-
me, die ohne Anmeldung möglich 
ist. Genauso aber auch über helfende 
Hände, die an dem Wochenende bereit 
sind, vor Ort ansprechbar zu sein, Aus-
kunft zu geben, Wege zu weisen, bei 
den Gottesdiensten zu unterstützen 
oder beim Aufbauen oder Aufräumen 
mitanzupacken. 

Melden Sie sich dazu bitte bei unserem 
Projektmitarbeiter Simon Haupt unter 
der E-Mail-Adresse:  s.haupt@bistum-
os.de oder telefonisch: 0541 318-284.

Foto: Stadt Osnabrück, Janin Arntzen

OEKT 2023 – „Wege des Friedens“

Beim ökumenischen Kirchentag in Osnabrück am 16.-18. Juni 
2023 geht es um „Wege des Friedens“

Das Wochenende des regionalen Kirchen-
tags in Osnabrück vom 16. – 18. Juni rückt 
näher. Unter dem Leitwort „Wege des 
Friedens“ nehmen alle Mitwirkenden 
und Kirchentagsgäste die große Mensch-
heitssehnsucht nach Frieden in den Blick, 
aus ganz unterschiedlichen Perspektiven: 
in Wort und Tat, in Bild und Musik, im Aus-
tausch und im Zuhören, in Einkehr oder 
Gesellschaft, im Staunen und Lachen, im 
Beten und Singen, in jedem Alter, auch für 
die Kleinen. 

75 Veranstaltungen und Workshops, Kon-
zerte, Gottesdienste und Bibelarbeiten 
sind bislang darunter, die sich auf zehn 
Orte in der Innenstadt verteilen. Für Fa-
milien wird es in den Räumen der Ka-
tholischen Familienbildungsstätte (FaBi)
Angebote geben, ein Kinderkirchentag ist 

in der Ursulaschule geplant. Am Sonntag 
um 11 Uhr beschließt ein ökumenischer 
Gottesdienst vor dem Historischen Rat-
haus das Kirchentagswochenende.  

Auftakt ist die „Lange Nacht der Kir-
chen“ am Freitag, dem 16.6., ab 19 Uhr. 
17 Kirchen haben ihre Türen geöffnet für 
Nachdenkliches, Feierliches, für Kultur, 
Kabarett und Musik und auch für auch 
Kulinarisches. Am Samstag, dem 17.6., 

geht es ab 10 Uhr an zehn Orten in der 
Innenstadt weiter. Jeder Ort „bespielt“ ei-
nen Schwerpunkt zum Thema „Wege des 
Friedens“. Das Spektrum reicht von Nach-
haltigkeit (Ursulaschule) und Gerechtig-
keitsfragen (St. Johann) über Fragen von 
Spiritualität (Kleine Kirche) und Glauben 
heute (Dom) hin zu Kommunikation (St. 
Marien) auch jenseits „der eigenen Bub-
ble“ (Bergkirche). Viel Musik und ver-
schiedene Ausstellungen (St. Katharinen 
und andere Orte), ein Kinderkirchentag 
und ein „Jugendwohnzimmer“ auf dem 
Marktplatz werden dem Tag in der Frie-
densstadt eine besondere Note geben. 

Auf der Website www.oekt-os-2023 fin-
den Sie in den nächsten Wochen laufend 
aktualisierte Informationen zum OEKT 
und dem Programm an den Themenor-
ten (Veranstaltungsorten). Wir freuen 
uns sehr über helfende Hände, die an 
dem Wochenende bereit sind, vor Ort 
ansprechbar zu sein, Auskunft zu geben, 

Wege zu weisen, bei den Gottesdiensten 
zu unterstützen oder beim Aufbauen 
oder Aufräumen mitanzupacken: Mel-
den Sie sich gerne bei Projektmitarbeiter 
Simon Haupt, s.haupt@bistum-os.de, Tel. 
0541-318 284.

Öffentlichkeitsausschuss
für den OEKT 2023 

Spezielles Angebot für Männer 
Wer mit dem Kirchenvorsteher Reinhard 
Schmidt und Pastor Thamm von der 
Thomasgemeinde vom 12. bis 16. Juni 
zu Fuß auf dem Jakobsweg von Visbek 
zum Kirchentag nach Osnabrück gehen 
möchte, nehme gerne Kontakt mit Pas-
tor Thamm auf. 
Mail: cord-michael.thamm@evlka.de; 
Tel.: 0160-96 49 66 65  
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Über den Tellerrand	 Über den Tellerrand

In den sieben Wochen vor Ostern während 
der Fastenzeit möchten wir Sie dazu einla-
den, einmal darüber nachzudenken, was 
wir an Leckereien liebgewonnen haben: 
Zart schmelzende Schokolade, herrlich 
duftender Kaffee, eine herzhafte Kohlwurst 
und Freitag mal wieder Fisch, weil es ja auch 
gesund ist!

Vieles, was wir essen und trinken, können 
wir nicht vom Acker bis auf den Teller 
nachverfolgen. Eigentlich wissen wir, dass 
in fernen Ländern Menschen zu wenig 
Geld auf Plantagen verdienen, Südfrüch-
te eine weite klimaschädliche Reise ma-
chen, für eine Wurst ein Schwein sterben 
musste und Schokolade zwar glücklich 
macht, aber zu viel Zucker Krankheiten 
verursacht und Kinderarbeit auch Un-
glück verursacht.

Es geht auch anders! Das wollen wir in der 
Fastenzeit zu verschiedenen Leckereien 
direkt vor Ort erfahren. Kommen Sie mit, 
lokale Produkte in bester Qualität zu ent-
decken und zu erfahren, welche Lebens-
mittel mit gutem Wissen und Gewissen 
entlang der gesamten Lieferkette gut 
schmecken.

Veranstalter: Kirchlicher Dienst in der 
Arbeitswelt in der Region Osnabrück, 
gefördert durch die Evangelische Er-
wachsenenbildung Osnabrück

Anmeldungen:
Für alle Veranstaltungen bei der Evange-
lischen Erwachsenenbildung Osnabrück, 
über den Link, über die Homepage – 
www.eeb-osnabrueck.de – oder telefo-
nisch unter 0541 / 40997764.

Abendgottesdienst am Aschermitt-
woch: „Passionszeit ist Fastenzeit“
Mittwoch, 22. Februar, 18:00 Uhr
Ort: Jakobuskirchengemeinde Osna-
brück, Ölweg 23, 49084 Osnabrück

Kaffeeverkostung und Workshop: 
„Kaffeeanbau und Lieferketten“
Samstag, 25. Februar, 9:30 bis 12:30 Uhr
Kursnummer: 174/23/0042
Anmeldelink: https://www.eeb-nieder-
sachsen.de/Detail?174230042
Referent: Dirk Steinmeier Süd Nord Bera-
tung Osnabrück
Verkostung: CONTIGO Fairtrade Shop
Ort: Gemeindehaus St. Marien Osna-
brück, Marienstraße 13/14, 49074 Osna-
brück. Teilnahmebetrag: 10 €, vor Ort zu 
bezahlen

Wie kommt das Fleisch auf den Teller? –
Ausflug zum Aktivstall Mörixmann mit 
Stallführung und Mittagsbuffet
Samstag, 4. März, 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Kursnummer: 174/23/0043
Anmeldelink: https://www.eeb-nieder-
sachsen.de/Detail?174230043
Ort: Eppendorfer Weg 2, 49176 Hilter am 
Teutoburger Wald
Anmerkungen: Teilnahme für Kinder ab 8 
Jahren in Begleitung der Eltern möglich; 
nicht für Vegetarier und Veganer geeig-
net, gemeinsame Anreise möglich. Teil-
nahmebetrag: 15 €, vor Ort zu bezahlen.

Was ist Kakao und wo kommt der ei-
gentlich her? – Vortrag und Workshop 
„Pralinen einfach selber machen“
Donnerstag, 9. März, 15:00 bis 18:00 Uhr
Kursnummer: 174/23/0044 
Anmeldelink: https://www.eeb-nieder-
sachsen.de/Detail?174230044
Referat: Aktionszentrum Dritte Welt, 
Workshop: Silke Hämmerling
Ort: Ev. Familienbildungsstätte, An-
na-Gastvogel-Str. 1, 49080 Osnabrück
Anmerkungen: Veranstaltung in Koope-
ration mit der Ev. Familienbildungstätte;
Teilnahme für Kinder ab 8 Jahren in Be-
gleitung der Eltern möglich. Teilnahme-
betrag: ca. 10 € pro Person für Pralinen, 
vor Ort zu bezahlen

Transparenz, Tierwohl und Liebe zur 
Handwerkskunst – Betriebsbesichti-
gung bei der Fleischerei Witte mit Mit-
tagessen
Samstag, 18. März, 11:00 bis 13:15 Uhr
Kursnummer: 174/23/0045
Anmeldelink: https://www.eeb-nieder-
sachsen.de/Detail?174230045
Ort: Meller Str. 226a, 49082 Osnabrück 

Was gibt es heute?

Lokale kulinarische Entdeckungen zur Fastenzeit

Teilnahmebetrag: 15 €
Anmerkungen: Teilnahme für Kinder ab 8 
Jahren in Begleitung der Eltern möglich; 
nicht für Vegetarier und Veganerinnen 
geeignet, gemeinsame Anreise möglich

Foodtrends unter der Lupe: Super 
Foods und Regionale Produkte – Refe-
rat und Workshop mit Kochabend
Donnerstag, 16. März, 19:00 bis 22:00 Uhr
Kursnummer: 174/23/0046
Anmeldelink: https://www.eeb-nieder-
sachsen.de/Detail?174230046
Referat: Insa Raabe-Jost; Workshop: Silke 
Hämmerling. Anmerkung: Für Vegetari-
er:innen geeignet
Ort: Ev. Familienbildungsstätte, An-
na-Gastvogel-Str. 1, 49080 Osnabrück
Teilnahmebetrag: ca. 15 € pro Person für 
Lebensmittel, vor Ort zu bezahlen

Welche Fische kann man noch guten 
Gewissens essen? – Ausflug zum Fo-
rellenhof und Referat zu Überfischung 
und Fischindustrie.
Samstag, 25. März, 10:00 bis 12:15 Uhr
Kursnummer: 174/23/0047
Anmeldelink: https://www.eeb-nieder-
sachsen.de/Detail?174230047
Ort: Am Forellenteich 19, 49090 Osna-
brück
Referat: Benjamin Sadler (KdA)
Anmerkungen: Teilnahme für Kinder ab 8 
Jahren in Begleitung der Eltern möglich
Teilnahmebetrag: 10 € vor Ort zu bezah-
len

Foto: Thommy und Sabine Weiss_pixelio.de
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Kollekten	 Werbung

IHRE ERSTE ADRESSE

FÜR HAUSTECHNIK!

Pagenstecherstraße 34 
49090 Osnabrück 

Telefon 0541 - 62826

www.heinrich-altenhoff.de

Wir sind 
Immobilien!

Mehr erfahren Sie hier:

sparkasse-osnabrueck.de/immobilienmakler

Größter Makler im Osnabrücker Land
Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie und finden den 
richtigen Käufer.

Persönlich, fair und offen
Wir begleiten Sie von der ersten Idee bis zum Notar.

Über 40 Jahre Erfahrung
Wir erkennen alle Immobilien-Fallstricke und räumen 
Stolpersteine zuverlässig beiseite.

Kollekten März / April / Mai 2023

5. März		  Diakonie leben
19. März		 Mütterzentrum
2. April		  Kirchenkreiskollekte
7. April		  Hospiz Osnabrück
10. April		 Familien mit Neugeborenen stärken
16. April		 Sprengelkollekte
7. Mai		  Jugendarbeit Matthäus
14. Mai		  Kirchenmusik
21. Mai		  Telefonseelsorge

Die Kollekte bei Gottesdiensten in der Matthäuskirche ist bestimmt für:
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Geburtstage	 Freud und Leid

Grafik © Gemeindebriefdruckerei.de

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen im Internet keine 
personenbezogenen Daten veröffentlicht werden. Wir bitten 
um Verständnis.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen im Internet 
keine personenbezogenen Daten veröffentlicht werden. Wir 
bitten um Verständnis.
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Wir sind für Sie da
Pfarramt und Gemeindebüro:
Moorlandstraße 63, 49088 Osnabrück,  (0541) 7 70 97 01
Bürozeiten des Pfarramtes:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr.  
E-Mail: kg.matthaeus.osnabrueck@evlka.de, Fax (0541) 7 70 97 05
Pastor Matthias Groeneveld  (0541) 7 70 97 02
E-Mail: matthias.groeneveld@evlka.de 
www.matthäusgemeinde.de, www.facebook.com/matthaeusos.de
Gemeindebüro der Thomasgemeinde:  (0541) 162 15
Diakon Kimm Herlyn  (0541) 3 34 90 71; kimmherlyn@web.de

Kirchenvorstand: Vorsitzender: Dr. Friedemann Neuhaus  (0541) 40 98 369
E-Mail: friedemann.neuhaus@hotmail.de
Kindertagesstätte: Leiterin: Vera Petering  (0541) 7 50 76 11 
E-Mail: kita-matthaeus@ev-kitas-os.de
Hort: Leiter: z.Zt. Klaas Krämer  (0541) 5 80 71 28
E-Mail: hort-matthaeus@ev-kitas-os.de
Förderverein Kirchengemeinde Matthäus e.V.: 
1. Vorsitzende Michaela Sommerkamp  (0541) 18 71 88. 
E-Mail: m.sommerkamp@gunds.de
IBAN: DE86 2655 0105 1529 9997 22 (Sparkasse Osnabrück)
Ehrenamtskoordinator: Gunther Bretz, Mail: ehrenamt@matthaeus-os.de

Pflegedienst der ev. Kirche  (0541) 43 42 00
Telefonseelsorge:  (0800) 111 01 11 kostenlos
Angebote der Diakonie in Stadt und Landkreis Osnabrück finden Sie auf www.
diakonie-os.de. Geben Sie ein Stichwort ein, das Ihr Anliegen am besten beschreibt. 
Sie finden dann meistens die passende diakonische Einrichtung.

Impressum
Der Gemeindebrief erscheint 4-mal jährlich in 1500 Exemplaren und wird kostenlos 
verteilt.  Zur Deckung der Herstellungskosten werden Spenden gern entgegenge-
nommen. Gedruckt auf umweltfreundlichem Recyclingpapier (Blauer Engel)
Herausgeber:	 Ev.-luth. Pfarramt der Matthäuskirche
Redaktion:	 Matthias Groeneveld (ViSdP), Marina Müller, Friedemann Neuhaus 
Layout: 		  Lidia Wübbelmann, Friedemann Neuhaus
Druck:		  Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Bankverbindung:	Ev.-luth. Gesamtverband Osnabrück, IBAN: DE75 2655 0105 0000 
0145 55, Sparkasse Osnabrück, Stichwort:  „Matthäus“

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Dienstag, 9. Mai 2023

Veranstaltungen der Gruppen und Kreise

Unsere Kirche	U nsere Kirche

Jugendgruppe: Diakon Kimm Herlyn ( 3 34 90 71 oder 0176-24 71 19 40.  
Freitags 18.00-20.00 Uhr. Offene Jugendgruppe für alle: 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, 18.00-20.00 Uhr. 

Frauentreff: Hannelore Neumann (  68 15 38, Elfriede Schroeder ( 1 68 33. 
Jeden 2. Montag im Monat, 19.30 Uhr: 13. März, 8. Mai

Seniorinnenkreis: Irmgard Kühn ( 1 41 12, Lilo Abmeier ( 18 74 98. Jeden 2. und 4. 
Mittwoch, 15:00 Uhr: 8. und 22. März, 12. und 26. April, 10. und 24. Mai

Frauenzeit: Brigitte Neuhaus ( 40 98 369, Anja Kreutzfeld ( 18 67 71. 

Besuchskreis: Pastor Matthias Groeneveld ( 7 70 97 02.  
Alle 2 Monate nach Vereinbarung. 

Matthäuschor: Kai Lünnemann( 0176 62151544 , Alexander Hemesath ( 0176-23 74 
32 38. Dienstags 20.00 – 22.00 Uhr.  

Bläsergruppe Sonnenblech: Ursula Rose ( 05407/4963, n.V.,  jeweils 19.00

Kochen für Männer: Waldemar Schemschat. Termine nach Vereinbarung

Meditatives Tanzen: Brigitte Görner ( 05404/3894. Jeden 1. und 3. Montag im Mo-
nat, 14.30 Uhr, 6. und 20. März, 3. und 17. April, 15. Mai 

Spielenachmittag: Ulrike Gebauer ( 18 76 93. Jeden 1. Freitag im Monat, 15.30 Uhr, 
10. März, 14. April, 5. Mai

Männer-Seniorenkreis: Rainer Clausjürgens ( 0175 4267138, jeden 2. Mittwoch im 
Monat, 10.00 Uhr.: 8. März, 15. April, 10. Mai

Männer in Thomas und Matthäus (MTM): Thomas Kreutzfeld ( 18 67 71, 21. April: 
Wanderung mit Einkehr, Treffpunkt 17.00 Uhr am Parkplatz Museum Varusschlacht, 
Kalkriese. Infos und Anmeldung bei Markus Lüngen: luengenm@gmail.com

Kindergottesdienst: Janneke Arendsen Hein ( 20 26 748, 19. März, 16. und 30. April

Kinderclub „Arche – Abenteuerzeit“: Jana Langebrake ( 01525 6985508. Jeden 
zweiten Samstag im Monat (außer in den Ferien), 10.00-12.00 Uhr: 13. Mai

Eltern-Kind-Gruppe: Pastor Groeneveld ( 7 70 97 02. Nach Absprache, neue Grup-
pen auf Anfrage, z.Zt. treffen sich zwei Gruppen.

Yoga: Ursela Möller ( 67 383 636, jeden Freitag 10.15-11.45 Uhr.

Kirchenerkundung auf Anfrage: Elfriede Schroeder ( 1 68 33. 



Glaube bewegt – Weltgebetstag am 3. März
Zu Guter LetZt

18:00 Uhr:    Gottesdienst

Anschließend:    Gemütliches 
    Beisammensein mit  
    kleinem Imbiss

Ort:     Ev. luth. Matthäus- 
    kirche, Moorland- 
    straße 67
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„Ping an“ – Friede sei mit uns allen!

Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für 
den Weltgebetstag. Zum Welt- 
gebetstag 2023 laden uns Frauen 
aus dem kleinen Land Taiwan ein, 
daran zu glauben, dass wir unse-
re Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend 
wir erscheinen mögen. Denn: 
„Glaube bewegt“!

Rund 180 km trennen Taiwan 
vom chinesischen Festland. Doch 
es liegen Welten zwischen dem 
demokratischen Inselstaat und 
dem kommunistischen Regime 
in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückholen“. 
Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigen-
ständigkeit.

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den  diesjäh-
rigen Weltgebetstag verfasst. Am 
Freitag, 3.März, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde diese 
Gottesdienste. 

„Ich habe von eurem Glauben ge-
hört“, heißt es im Bibeltext Eph 
1,15-19. Wir wollen hören, wie die 
Taiwanerinnen von ihrem Glauben 
erzählen, und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden 
und Menschenrechte.

Text und Bild:
Weltgebetstag der Frauen –

 Deutsches Komitee e.V.


